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Titel Geschichte des Peloponnesischen Krieges

Autor Thukydides

Zeitangabe 5. Jh.v.Chr.

Originaltext καὶ ἔν τε Καρδαμύλῃ ἀποβάντες καὶ ἐν Βολίσκῳ τοὺς προσβοηθήσαντας
τῶν Χίων μάχῃ νικήσαντες καὶ πολλοὺς διαφθείραντες ἀνάστατα ἐποίησαν
τὰ ταύτῃ χωρία,…

Quelle K. Hude, Thucydides Historiae, 2 Bde, Leipzig : Teubner, 1913-25 (Bücher
1-2 überarbeitet von O. Luschnat, 1960).

Übersetzung Sie gingen an Land bei Kardamyle und Boliskos, besiegten im Kampf die
heraneilenden Chier, die viele Verluste hatten, und zerstörten die Städtchen
jener Gegend…

Quelle der Übersetzung Thukydides. Geschichte des Peloponnesischen Krieges, übers. von G.P.
Landmann, 2 Bde, München 1993.

Beschreibung Beschreibung der Kampfhandlungen zwischen Athenern und Chiern im
Sommer 412 v.Chr. Das Unternehmen unter der Führung der athenischen
Feldherrn Leon und Diomedon galt der Bestrafung der Chier, die es gewagt
hatten, aus dem Seebund auszuscheiden. Das athenische Heer errang
einen klaren Sieg und machte sich im Folgenden daran, die Insel Chios zu
plündern und zu verwüsten.
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